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BROOKS RUNNING 

 

 

VERANTWORTUNGSVOLLER 
UMGANG MIT CHEMIKALIEN 

 

 

Unser Ansatz 

Chemikalien sind zwar essenziell für unsere Produkte, 

können jedoch sowohl für die Umwelt als auch für die 

menschliche Gesundheit Risiken bergen. 

Ein verantwortungsvolles Chemikalienmanagement ist für 

uns ein zentrales Anliegen – es stellt nicht nur die 

Qualität und Sicherheit unserer Produkte für 

Verbraucher*innen sicher, sondern schützt auch die 

Beschäftigten in der Produktion, die Gemeinschaften und 

unseren Planeten. 

Bei Brooks setzen wir uns dafür ein, dass Stoffe mit 

eingeschränkter Verwendung nicht in unsere 

Lieferkette gelangen. Unser Programm soll 

verhindern, dass Chemikalien mit eingeschränkter 

Verwendung in Produktionsstätten gelangen, und 

die Freisetzung von Schadstoffen in die Umwelt 

reduzieren. 

Unser umfassendes Chemikalienmanagement-

Programm basiert auf unserer Restricted Substances 

List (RSL, Verzeichnis der Stoffe mit 

eingeschränkter Verwendung), die strenge 

Standards für die in unseren Produkten 

verwendeten Chemikalien festlegt. Unsere Strategie 

umfasst das Management von Chemikalien beim 

Eintritt in die Fabriken (Input Management), den 

Umgang mit Chemikalien in den Anlagen (Facility 

Chemical Management) sowie die Kontrolle der 

Chemikalien, die als Abfall oder Emissionen 

austreten (Output Management). 

 
UNSER ZIEL 

Chemikalien verantwortungsvoll zu 

handhaben, um Mensch und 

Umwelt zu schützen. 

UNSERE ANSPRÜCHE 

1. Bis 2030 entsprechen 100 % der in 

den relevanten Fabriken1 eingesetzten 

Input-Chemikalien der ZDHC MRSL 

(Konformitätsstufe 1) 

2. Bis 2030 entsprechen 100 % der 

relevanten Fabriken2 den 

Mindestanforderungen der ZDHC 

Wastewater Guidelines (Leitfaden 

für Abwasser) 

3. Den Einsatz organischer 

Lösungsmittel bis 2027 auf 25 Gramm 

pro Paar reduzieren 

1 100 % der Tier-2-Fabriken für Zwischen- und Außensohlen 
sowie produktionsstarken Tier-2-Textilfabriken 

2 100 % der Tier-1-Schuhfabriken, Tier-2-Fabrike 
 für Zwischen- und Außensohlen sowie produktionsstarken 
Tier-2-Textilfabriken 
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Stoffe mit eingeschränkter 

Verwendung 

Die Brooks Restricted Substances List (RSL) ist die 

Grundlage unseres Chemikalienmanagement-Programms. 

Sie nennt Stoffe, die wir in unseren Produkten 

einschränken oder ausschließen, und wird regelmäßig 

aktualisiert, um die Einhaltung globaler gesetzlicher 

Anforderungen wie der California Proposition 65, der 

REACH-Verordnung der EU und der RSL-Standards der 

AFIRM Group sicherzustellen und diese häufig sogar zu 

übertreffen. Unsere RSL berücksichtigt die strengsten 

Vorgaben und schränkt darüber hinaus freiwillig 

zusätzliche Stoffe ein oder schließt sie aus, die Risiken 

für Mensch und Umwelt bergen können, darunter auch 

solche, die noch nicht reguliert sind. 

Alle Materialien und Endprodukte müssen mit unserer RSL 

konform sein. Für die Sicherheit und Konformität der 

Endprodukte sind die Tier-1-Zulieferer der Endfertigung 

verantwortlich; bei Materialien und Komponenten liegt 

die Verantwortung für die Einhaltung der Vorgaben bei 

den Tier-2-Materialzulieferern. Die Anforderungen zu 

Stoffen mit eingeschränkter Verwendung werden allen 

Zulieferern über unsere RSL vermittelt. Das Verständnis 

und die Verbindlichkeit werden durch den Brooks 

Supplier Code of Conduct (Zuliefererkodex) und die RSL-

Compliance-Vereinbarung gestärkt, die die Zulieferer bei  

 

 

 

 

 

 

jeder Aktualisierung unterzeichnen. 

Die Einhaltung der RSL wird durch einen von Brooks 

zugelassenen RSL-Labortest, bluesign®-zertifiziertes 

Material oder eine Oeko-Tex®-Standard-100-

Zertifizierung nachgewiesen. 

 Input Management 

Im Bereich Bekleidung und Schuhe lag der Fokus des 

Chemikalienmanagements traditionell darauf, 

gefährliche Chemikalien durch die Einhaltung der RSL 

aus fertigen Materialien und Endprodukten zu entfernen. 

Die Branche hat sich inzwischen weiterentwickelt und 

die Manufacturing Restricted Substances List (MRSL) 

eingeführt. Sie kontrolliert die Chemikalien, die zu 

Produktionsbeginn in die Fabriken gelangen. 

Das Verhindern des Eintritts gefährlicher 

Chemikalien in die Produktion – bekannt als Input 

Management – ist inzwischen ein wesentlicher 

Bestandteil eines effektiven 

Chemikalienmanagements. Dieser Ansatz 

gewährleistet sicherere Fabrikemissionen, wie 

z. B. Abwasser und Luftemissionen, schützt die 

Beschäftigten in den Fabriken und die umliegende 

Umwelt und unterstützt die konsequente Einhaltung 

der RSL. 

Brooks hat 2021 eine Strategie für das Chemikalien-Input-

Management eingeführt und sich dabei an bewährten 

Branchenpraktiken orientiert, indem es die ZDHC MRSL 

übernommen hat, die den absichtlichen Einsatz 

bestimmter chemischer Stoffe in Fabriken verbietet. Die 

ZDHC MRSL bietet detaillierte Richtlinien zu akzeptablen 

Grenzwerten und verbotenen Stoffen und hilft 

Formulierern sowie Zulieferern bei der Beschaffung 

sichererer chemischer Produkte. 

Brooks verpflichtet seine relevanten Fabriken, 

einschließlich Tier-2-Fabriken für Zwischen- und 

Außensohlen sowie produktionsstarke Tier-2-

Textilfabriken für Schuhe und Bekleidung, Chemikalien zu 

beziehen, die den Anforderungen der ZDHC MRSL 

entsprechen, und bis 2030 die Konformitätsstufe 1 zu 

erreichen. Zulieferer arbeiten eng mit ihren 

Chemikalienzulieferern zusammen, um sicherzustellen, 

dass alle bezogenen Chemikalien der MRSL entsprechen. 

Das ZDHC Gateway Chemical Module unterstützt diesen 

Prozess durch die Auflistung chemischer Produkte und 

ihrer Konformitätsstufen und hilft Zulieferern so, die 

Einhaltung der Anforderungen zu überprüfen und sicherere 

Alternativen zu finden.  

Um die Einhaltung der ZDHC MRSL nachzuweisen, reichen 

Zulieferer monatliche „Performance InCheck“-Berichte 

ein, die von einem von ZDHC zugelassenen Anbieter 

überprüft werden. Brooks prüft diese Berichte und stellt 

bei Bedarf sicher, dass Zulieferer Korrekturmaßnahmen 

umsetzen. Diese Maßnahmen können beinhalten, nicht 

konforme Stoffe zu ersetzen oder Zulieferer von 

Chemikalien aufzufordern, ihre Produkte im ZDHC 

Gateway zu registrieren. Bei unserer Bekleidung 

priorisieren wir die Beschaffung von ausgewählten 

Stoffen und Besätzen mit bluesign®-Zertifizierung und 

gewährleisten so eine sicherere Produktion durch strenge 

Kontrollen der in den Produktionsbetrieb gelangenden 

Chemikalien. 

 

 

https://www.brooksrunning.com/on/demandware.static/-/Sites/default/dw0acbe57e/cms-content/Project/Brooks-Running/PDF/F26-CR-LPs/Brooks_Responsible_Chemical_Program_2026.pdf
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Chemikalienmanagement 
in Fabriken 

Ein effektives Chemikalienmanagement erfordert 

robuste Richtlinien und Praktiken in den Fabriken, um 

eine ordnungsgemäße Bestandsverwaltung, Lagerung, 

Handhabung und Verwendung von Chemikalien sowie 

Gesundheits- und Sicherheitspraktiken sicherzustellen, 

die Umweltbelastungen zu minimieren und das 

Wohlergehen der Beschäftigten zu schützen. 

 
Kern unseres Ansatzes ist das Rahmenwerk des ZDHC 

Chemical Management System (CMS), das die 

Mindestanforderungen für ein wirksames 

Chemikalienmanagement in Produktionsumgebungen 

festlegt. Wir empfehlen den ZDHC CMS Technical 

Industry Guide als praktische Orientierung und 

ermutigen die Betriebe, die „ZDHC Supplier to Zero“-

Zertifizierung anzustreben, um sich vom „Foundational 

Level“ (Level 1) zum „Aspirational Level“ 

weiterzuentwickeln und kontinuierliche Verbesserung 

zu erzielen. 

Brooks bewertet die Einhaltung der Vorgaben und den 

Fortschritt der Fabriken mithilfe des Higg Facility 

Environmental Module (Higg FEM), mit besonderem Fokus 

auf den Bereich Chemikalienmanagement. Fabriken, die 

Brooks-Produkte herstellen, sowie strategische Tier-2-

Materialzulieferer absolvieren jährlich das Higg FEM und 

lassen es durch einen zugelassenen Drittanbieter 

verifizieren. Brooks prüft diese Bewertungen und gibt 

Feedback. Werden diese Standards nicht erfüllt, sind 

Korrekturmaßnahmen erforderlich, um im nächsten 

Bewertungszyklus Verbesserungen zu erzielen. 

 
Brooks bezieht Bekleidungsstoffe und Besätze von 

Fabriken, die mindestens eine der folgenden 

Anforderungen erfüllen, um ein effektives 

Chemikalienmanagement in ihren Produktionsstätten 

sicherzustellen: 

 
 

• bluesign®-Standortkonformität 

• Higg-FEM-Chemikalienmanagement Level 1 oder höher 

• Oeko-Tex®-STeP-Zertifizierung 

• „ZDHC Supplier to Zero“-Level-Zertifizierung 
„Progressive“ 

 
Mit diesen Maßnahmen fördert Brooks kontinuierliche 

Verbesserung und Transparenz und stellt sicher, dass 

unsere Produktionspartner führende Industriestandards für 

das Chemikalienmanagement einhalten. 

 

Output Management 

Ein ordnungsgemäßes Output Management ist 

entscheidend, um die Umweltbelastungen in der 

Produktion zu minimieren. Brooks verpflichtet sich, die 

Umwelt, die Communities und die Verbraucher*innen 

durch einen verantwortungsvollen Umgang mit Abwasser 

und Luftemissionen zu schützen. 

 

ABWASSERMANAGEMENT 

 

Brooks folgt den ZDHC Wastewater Guidelines, die 

einheitliche Anforderungen an die Qualität von 

Abwassereinleitungen festlegen und sowohl konventionelle 

Abwasserparameter als auch gefährliche Stoffe abdecken. 

Betriebe, die industrielles Abwasser erzeugen, müssen die 

Grundanforderungen für Schwermetalle, konventionelle 

Parameter und gefährliche Chemikalien erfüllen und die 

Meldepflichten für Abwasser und Klärschlamm einhalten. 

Kontinuierliche Verbesserung wird durch fortlaufendes 

Chemikalien-Input-Management und verbesserte 

Behandlungsprozesse gefördert, um den Übergang vom 

„Foundational Level“ zum „Progressive“ und „Aspirational 

Level“ zu ermöglichen. Fabriken, die ausschließlich 

häusliches Abwasser erzeugen, müssen mindestens Higg 

FEM Level 1 erfüllen. 

 
Die Probenahme von Abwasser erfolgt regelmäßig durch 

von ZDHC zugelassene Labore. Die Ergebnisse werden in 

„ZDHC ClearStream“-Berichten dokumentiert. 

Nichtkonformitäten werden mithilfe einer 

Ursachenanalyse und der Planung von 

Korrekturmaßnahmen angegangen. 

 
Bei der Bekleidungsherstellung priorisiert Brooks 

nominierte Stoffe und Besätze mit bluesign®-Zertifizierung 

sind, um eine robuste Kontrolle der Abwassereinleitungen 

zu gewährleisten. Haben nominierte Stoffe und Besätze 

keine bluesign®-Zertifizierung, weitet Brooks seine ZDHC-

Abwassermanagementmaßnahmen auch auf diese Fabriken 

aus, wie oben beschrieben. 

 

LUFTEMISSIONSMANAGEMENT 

 

Brooks nutzt das Higg FEM, um das Management von 

Luftemissionen zu bewerten und zu verbessern. Dieser 

Bewertungsrahmen sorgt für Transparenz und 

Verantwortlichkeit. Bei Bedarf werden 

Korrekturmaßnahmen ergriffen, um die Umweltleistung 

sicherzustellen. 

 
Flüchtige organische Verbindungen (VOCs) sind eine 

Stoffgruppe, die häufig in Lösungsmitteln vorkommen, die 

für die Schuhherstellung verwendet werden. Eine erhöhte 

VOC-Belastung kann bei Beschäftigten in der Produktion 

Atemwegsprobleme und andere gesundheitliche 

Beeinträchtigungen verursachen. Seit mehr als 10 Jahren 

arbeitet Brooks eng mit Tier-1-Schuhendfertigungsfabriken 

und deren Subunternehmern zusammen, um den VOC-

Einsatz zu minimieren. Der Fokus liegt dabei auf der 

Reduzierung von Chemikalien mit hohem Einsatzvolumen 

wie Grundierungen, Klebstoffen, Reinigern und Härtern. 

Unsere Partner stellen von lösungsmittelbasierten 

Chemikalien auf wasserbasierte Alternativen um, wodurch 

VOC-Emissionen reduziert werden, ohne dass Leistung und 

Qualität unserer Schuhe beeinträchtigt werden. Dies 

unterstreicht das Engagement von Brooks für den Schutz der 

Gesundheit der Beschäftigten und die Verringerung der 

Umweltauswirkungen unserer Produktion. 
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Kapazitätsaufbau 

Brooks verpflichtet Zulieferer und relevante interne 

Stakeholder, sich über die ZDHC Academy im Bereich 

nachhaltiges Chemikalienmanagement weiterzubilden. 

Von Personal, das für Chemikalienmanagement, 

Umweltmanagement und Compliance verantwortlich 

ist – einschließlich EHS-, Produktions- und 

Chemikalienhandhabungspersonal –, wird erwartet, 

dass es ZDHC Academy-Schulungen absolviert. Die 

Schulungen können eine Einführung in ZDHC, die 

Implementierung, rollenbezogene Anweisungen sowie 

weitere von Brooks empfohlene wertvolle Kurse 

umfassen. Alle Schulungen werden über die ZDHC-

Academy-Plattform durchgeführt, unabhängig davon, 

ob sie vor Ort, als Live-Online-Veranstaltung oder als 

selbstgesteuertes E-Learning stattfinden, und werden 

gegebenenfalls von „ZDHC Approved Trainers“ 

durchgeführt. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziele dieser Anforderung sind: 

• Bewusstsein und Fachkompetenz zu den ZDHC-

Richtlinien, -Plattformen und -Lösungen 

aufzubauen 

• die effektive Umsetzung der ZDHC MRSL und 

der ZDHC Wastewater Guidelines zu 

unterstützen 

• die Fähigkeiten der Zulieferer im 

nachhaltigen Chemikalienmanagement 

über alle Geschäftsprozesse hinweg zu 

stärken 
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